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Mo, 29. März 2010

Hüllhorst. Nach sieben erfolgreichen trockenen Starts in den letzten Jahren veranstaltete der 
Heimatverein Nachtigallental Hüllhorst nun in diesem Jahr sein achtes Bosselturnier um die 
von Klaus Buchholz und Jürgen Wiemann gestifteten Wanderpokale. 

Auch wenn es zunächst nicht nach einem trockenen Tag aussah, gaben die Veranstalter nicht 
auf - und das zu Recht, denn Petrus drückte pünktlich ein Auge zu und die Veranstaltung 
konnten trocken über die Bühne gebracht werden. Mehr als 120 Teilnehmer ließen bei 
trockenem, windigem und auch sonnigem Wetter die Kugeln rollen.

Nach dem Start um 13 Uhr auf dem Dorfplatz musste von den teilnehmenden Mannschaften 
ein Rundkurs über den Drosselweg, den Heithof, den Bökenweg, den Heideweg und dem 
Triftenweg absolviert werden. Nach gut zweieinhalb Stunden erreichten dann die ersten 
Mannschaften wieder das Ziel, den Dorfplatz.

Bei einer kleinen Stärkung wurde dann ausgiebig über das geplaudert, was unterwegs so alles 
passiert war und wen man unterwegs getroffen hatte. Auch wurde über die beste Technik und 
die weitesten Würfe diskutiert.



Gegen 17 Uhr waren dann die Ergebnisse des friesischen Volksportes ausgewertet und der 
Vorsitzende Günter Heidenreich konnte die Siegerehrung vornehmen. Auf den 1. Platz kam 
die Freiwillige Feuerwehr I aus Hüllhorst. Bei den Mannschaften mit den Jugendlichen 
konnte der Hundeverein den Wanderpokal erringen. Alle Beteiligten waren begeistert und 
nach dem Turnier einig darüber, das im nächsten Jahr wieder ein Bosselturnier stattfinden 
muss.

Um die Organisation hatten sich im Vorfeld wie schon im vergangenen Jahr Annegret 
Bartelheimer und Werner Lochter gekümmert. Für das leibliche Wohl auf dem Rundkurs 
sorgte Klaus Buchholz mit seinem Getränkemobil. Für Essen und Trinken auf dem Dorfplatz 
haben Wolfgang Stubbe und Detlev Budde gesorgt. Es war eine runde und gelungenen 
Angelegenheit.

(Text: HO / Bilder: Waldemar Freitag 1, Heimatverein Nachtigallental Hüllhorst 1)


